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Marktplatzergebnisse 

 

Ziele, Maßnahmen und 

Handlungsempfehlungen 
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Runde 7  

Zu jedem Handlungsfeld:  
Ziele, Maßnahmenideen und Handlungsempfehlungen 

 

Gruppenarbeit In neuer Zusammensetzung nach persönlichem Interesse, 8 Personen pro 

Arbeitsgruppe 

Absicht Entwickeln konkreter Ziele, Maßnahmenideen und Handlungsempfehlungen zu 

den in Runde 8 definierten wichtigsten Handlungsfeldern. Klären, ob und wie an 

diesen Handlungsfeldern im Rahmen des KEP nach der Zukunftskonferenz 

weiter gearbeitet werden soll. 

Organisation Finden Sie sich bei dem Handlungsfeld ein, für das Sie sich besonders 

interessieren. Wenn dort schon zu viele Teilnehmer*innen versammelt sind 

wählen Sie ein zweitliebstes Thema. 

 

Bestimmen Sie in Ihrer Gruppe je eine Person, die 

 

 das Gespräch leitet (und auch auf die Zeit achtet) 

 die Arbeitsergebnisse visualisiert 

 fertigen Sie anschließend gemeinsam ein gut zu lesendes Ergebnischart für 

den finalen Markplatz 

Aufgaben 1. Erarbeiten Sie für Ihr Handlungsfeld ein Hauptziel und Unterziele. Was soll 
hier erreicht werden?  
Entwickeln Sie dann Maßnahmen-Ideen und Handlungsempfehlungen, die 
geeignet sind, diese Ziele zu erreichen. 
Hierfür haben Sie ca. 50 Minuten Zeit. 
 

2. Stellen Sie ein schönes Ergebnis-Chart nach dem Muster her, das Sie auf der 
folgenden Seite finden. Dafür haben Sie ca. 10 Minuten Zeit.  
Das Plakat kommt anschließend auf den „Marktplatz“. 
Bitte bestimmen Sie drei bis vier Personen, die auf dem Markplatz an Ihrem 
Plakat abwechselnd für jeweils ca. zehn Minuten Rede und Antwort stehen. 

 

3. Diskutieren Sie zum Schluss, ob und wie Ihr Handlungsfeld im Rahmen des 
KEP nach der Zukunftskonferenz weiter bearbeitet werden sollte. 
Überlegen Sie ggfls., wer an einer Konkretisierung bzw. Vertiefung der 
Arbeitsergebnisse weiter arbeiten sollte: eine Arbeitsgruppe von 
Kulturschaffenden und kulturinteressierten Bürger*innen, ein 
Expertenworkshop, die Verwaltung?  
Sind Sie selbst interessiert, weiter mitzuarbeiten?  
Notieren Sie Ihre Empfehlungen auf Ihrem Ergebnis-Flip-Chart unten links. 
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Handlungsfeld
Nr.

Thema

1 Finanzen und Förderung

2 Produktions- und Präsentationsräume

3 Teilhabe, Partizipation

4 Vernetzung/Kommunikation

5 Diversität

6 Digitalisierung – digitale Plattform

7 Teilhabe – Kulturelle Bildung

8 Erreichbarkeit – Zugänglichkeit

9 Nachhaltige Stadtentwicklung

10

11

12

Handlungsfelder
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Ergebnisse 

- 

priorisierte Stärken und Schwächen 
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Runde 1 

Was wir an der Kulturstadt Bochum toll finden, was uns freut, was uns ärgert, 
was uns fehlt. (Stärken und Schwächen) 
 

Gruppenarbeit 8er Gruppen 

Absicht Einen gemeinsamen Blick auf die gegenwärtige Kulturstadt Bochum als 

Ganze werfen und deren besondere Stärken und Schwächen 

herausarbeiten. 

Organisation Bestimmen Sie in Ihrer Gruppe je eine Person, die 

 

 das Gespräch leitet (und auch auf die Zeit achtet) 

 die Diskussionsergebnisse auf dem Flipchart bzw. Kärtchen visualisiert 

Bitte kennzeichnen Sie das Flipchart-Plakat rechts oben mit „Runde 1“ 

Aufgaben 

 

1. Diskutieren Sie in Ihrer Gruppe, was Sie aktuell an der Kulturstadt 

Bochum toll finden, was Sie freut, was Sie ärgert und was Sie vermissen.   

Sammeln Sie Ihre Ansichten in zwei Spalten auf dem Flipchart. 

 

Stärken Schwächen 

  

  

  

  

  

 

Für diese Aufgabe haben Sie 30 Minuten Zeit. 

 
 
2. Einigen Sie sich auf die je vier wichtigsten Stärken und Schwächen und 

schreiben Sie diese auf Karten – nur ein Aspekt pro Karte. Nehmen Sie 

für die Stärken die grünen, für die Schwächen die roten Karten. 
 

Dafür haben Sie ca. 10 Minuten Zeit. 

 

Diese Karten werden von den Moderatoren eingesammelt, geclustert 
und dem Plenum präsentiert. 
 

(Ca. 10 Minuten) 
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Ergebnisse 

- 

priorisierte Trends und Entwicklungen 
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Runde 3 

Die wichtigsten Trends und Einflussfaktoren  -  Chancen und Risiken 
 

Gruppenarbeit 8er Gruppen in neuer Zusammensetzung 

Absicht Sich gemeinsam klar werden, welchen aktuellen Trends/Entwicklungen und 

Einflüssen die Entwicklung der Kultur in Bochum unterliegt. Deren Bedeutung 

und Wirkungen einschätzen und beurteilen. 

Organisation Bestimmen Sie in Ihrer Gruppe je eine Person, die 

 

 das Gespräch leitet (und auch auf die Zeit achtet) 

 die Diskussionsergebnisse auf Karten schreibt und am Flipchart 

anbringt/ordnet 

Bitte kennzeichnen Sie das Flipchart-Plakat rechts oben mit „Runde 3“ 

Aufgaben 1. Diskutieren Sie folgende Frage: 

Welches sind für das Kulturleben und dessen Entwicklung in der Zukunft 
wichtige Entwicklungen und Trends, die Sie gegenwärtig  in Bochum, der 
Region, in Deutschland, Europa und der Welt wahrnehmen? Denken Sie 
dabei an Einflüsse aus dem kulturellen, gesellschaftlichen, 
wirtschaftlichen, technologischen und politischen Umfeld. 
 
Sammeln Sie zunächst Stichworte am Flipchart.  

Dafür haben Sie ca. 20 Minuten Zeit. 

 

2. Diskutieren Sie und einigen Sie sich anschließend auf die drei 
Entwicklungen/Trends, die für die Kultur in Bochum in den kommenden 
Jahren am bedeutsamsten sein werden? Notieren Sie diese auf Kärtchen. 
Immer nur ein Aspekt auf einer Karte. 

Hierfür haben Sie ca. 10 Minuten Zeit. 
 
Die Kärtchen werden anschließend von den Moderatoren eingesammelt 
und an einer Pinnwand geclustert.  
 

3. Sie werden dann gebeten, die Entwicklungen/Trends auf der Pinnwand mit 
Klebepunkten danach zu bewerten, wie wichtig Sie sie finden. Nehmen Sie 
für besonders wichtige Einflussfaktoren, die Sie eher als Chancen sehen, 
grüne Punkte, für solche, die Sie eher als Risiken sehen, rote Punkte.  
Dafür haben Sie ca.15 Minuten Zeit. 
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Ideenliste Kulturakteure 

 


